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Jungen 15 Kreisliga

DJK 1927 Dossenheim : SV Waldhilsbach 
Donnerstag, 05.10.2023, 18:30 Uhr

Spieltag 3 für die DJK 1927 Dossenheim: DJK 1927 
Dossenheim und SV Waldhilsbach trennen sich 
unentschieden

Im Spiel der Jungen 15 Kreisliga traf die DJK 1927 Dossenheim am vergangenen Donnerstag im 3.
Saisonspiel auf den SV Waldhilsbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Eine sichere Bank waren an
diesem Tag ausdrücklich Lerchbaumer und Hauck, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es war ein langes Spiel, bis Ludwig /
Baumann ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Lerchbaumer / Hauck hinnehmen mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. 2 Sätze lang fanden Jennings /
Becker gegen Peskoller / Peskoller keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch
mit 8:11, 9:11, 11:3, 11:4, 11:4 gewannen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Teja
Ludwig letztlich parat, um Jonas Lerchbaumer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
5:11, 8:11, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Abends lautete damit 1:2. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Oliver Jennings bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Hauck ab Ballwechsel 1. Völlig ungefährdet war indessen
der Sieg von Arne Baumann gegen Aeneas Peskoller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:
11, 11:9, 11:8 nicht verloren. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Max Becker gewann gegen Matheus Peskoller mit 3:2. Völlig überlegen agierte Becker
hierbei im fünften Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Keinen Punkt beisteuern konnte Teja Ludwig im
Match gegen Florian Hauck, das 0:3 verloren ging. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Oliver
Jennings bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Lerchbaumer ab dem ersten Ballwechsel. Da
war final wirklich nichts zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Arne Baumann
Matheus Peskoller in fünf Sätzen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Max
Becker gelang es, Aeneas Peskoller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK 1927 Dossenheim nun ein Punktekonto von 1:5 Punkten auf,
während der SV Waldhilsbach vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2023 gegen den TTV
Mühlhausen ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK 1927 Dossenheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2023 gegen die TTG 1947 Walldorf.

 Statistik:
 DJK 1927 Dossenheim

Doppel: Ludwig / Baumann 0:1, Jennings / Becker 1:0 
Einzel: T. Ludwig 0:2, O. Jennings 0:2, A. Baumann 2:0, M. Becker 2:0 

 SV Waldhilsbach
Doppel: Lerchbaumer / Hauck 1:0, Peskoller / Peskoller 0:1 
Einzel: J. Lerchbaumer 2:0, F. Hauck 2:0, A. Peskoller 0:2, M. Peskoller 0:2


